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Durjan Sal. Miniaturmalerei auf Papier,
Kota. Bada Mahal, Kota.

nach »unseren« Regeln der Kunst die Perspektiven wechseln, einige Gegenstände
zu »schweben« scheinen und die Proportionen nicht immer unseren Vorstellungen
entsprechen. 43 Die Haltung Durjan Sals entspricht nicht der eines fotografischen
Portraits des 19. Jahrhunderts: 44 Durjan Sal sitzt nicht wie erstarrt, er scheint in
Konversation vertieft, dabei mit seinem Dolch spielend wie vielleicht ein heutiger
Zuhörer mit seinem Kugelschreiber, dabei seinem Gast eine Erfrischung anbie
tend. Somit ist zwar sein Portrait formal in bezug auf Perspektive und Requisiten,
aber lebensnah in bezug auf seine Gestik und Haltung.
Identifikation Durjan Sals: Obwohl eine Beschriftung am oberen Bildrand den
 Portraitierten identifiziert, ist damit nicht gesagt, daß der Schreiber sich nicht geirrt
haben kann, 45 wie z. B. bei der nächsten vorzustellenden Kota-Miniatur des Linden-
Museums von Ajit Singh. Eine im Badä Mahala von Kota zwischen Wandmalereien
unter Glas befindliche Miniaturmalerei, Abb. 3, ist am oberen gelben Rand wie
folgt beschriftet: »ma(h)ä räva (rä)ja ji sri durajana säla ji«, also fast mit derselben
Identifizierungsformel wie die Miniatur des Linden-Museums. 46 Die Gesichter
gleichen sich völlig in bezug auf ihre Ausgestaltung, Profillinie, Augenstellung,
Barttracht usw., so daß davon ausgegangen werden kann, daß beide, im unter
schiedlichen Duktus ausgeführten Beschriftungen den richtigen Herrscher bezeich
nen. Auffallend ist die Vorherrschaft von Vertikalen und einigen horizontalen
Linien der Badä Mahala-Miniatur, was wohl durch das Hochformat bedingt sein
dürfte. Diagonale Linien kommen, vom Pfauenschweifwedel und der Turban
schräge abgesehen, praktisch kaum vor. In dieser erweiterten Art des Jharokhä-
Bildes 47 sitzt Durjan Sal wieder an eine Kissenrolle gelehnt, hat aber ein seitliches
Kissen noch zusätzlich unter seinen linken Arm geklemmt. Ein weiteres Bild ist:
»mahä räva duraja (na säla) samvata 1788« beschriftet 4* (Abb. 4). Es befindet sich


